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Am 5. Juni gab es auf der Showbühne ein kurzweiliges Kochduell zwischen Bürgermeister 
Jörg Schmeißer und Landrat Carsten Michaelis unter Regie von Fernsehkoch Tarik Rose. 
Bewertung der Jury mit viel Applaus des Publikums: „Unentschieden“ Fotos: Henry Richter 

 

     
8. Juni, Pepe Lienhard und Band begeistern das Festpublikum am letzten Abend Nacht 
Fotos: privat 

„Das war ein Fest, wie es Meerane noch nicht erlebt hat!“  
                                                                          Zitat: Bernd Kenn, Postagentur 
 
Großen Dank an alle, die dieses große Fest einer friedlichen 
Gemeinsamkeit ermöglicht und gestaltet haben!       Peter Ohl 
 



Meerane: Was von der Party bleibt 
Zitiert aus der GLAUCHAUER ZEITUNG  I  Mittwoch, 12. Juni 2024 I Seite 9 

von Holger Frenzel 
 
„Perfekte Tage mit tollen Künstlern und großer Wiedersehensfreude liegen hinter den 
Meeranern. Der Wunsch nach neuen Veranstaltungsformaten, vor allem auf dem 
Teichplatz, ist immer wieder zu hören. Erste Pläne gibt es dazu bereits im Neuen Rathaus. 
 
Rund 50.000 Besucher haben zur Festwoche „850 Jahre Meerane“ gefeiert und zwischen 
Markt und Teichplatz an vielen Tagen für eine bestens gefüllte Innenstadt gesorgt.“               

Ende des Zitats 
Die Freie Presse hat in der GLAUCHAUER ZEITUNG die ganze Meeraner Festwoche in 
ausführlichen Berichten von Holger Frenzel und mit besonderen Fotos von Andreas 
Kretschel und Markus Pfeifer festgehalten. (das Fest festgehalten, wir halten ein Fest) 
Diese Zeitungsausgaben werden zu Sammelobjekten. Tausende Amateurfotos vom Fest, 
oft Selfies mit Wiedergesehenen, füllen nachhaltig Speicherkarten und digitale Ordner.–o - 
_____________________________________________________________ 
 
                     Zwischen Wahlgang und ersten Hochrechnungen  
 

               vorm Konzert              

                         
                   Foto: privat 
 

                        
                       Foto: Rainer Hempel 
____________________________________________________ 

Antje-Gesine Marsch (Gesang) und 
Ronny Kerl (Gitarre) präsentieren eine 
vielfältige Auswahl an Liedern, die die 
Seele berühren und zum Träumen 
einladen. Als Überraschung Rosita und 
Bernd Andreas (Gesang) und Pfarrer 
Christian Freyer an der blues harp 



 
Zur  KOMMUNALWAHL in Meerane 

 

 
22 Sitze im Stadtrat plus  Bürgermeister  
 
5 Freie Wähler (7)  
5 Meeraner Bündnis (4) 
5 AfD (3) 
3 CDU (4) 
2 SPD (0) 
1 FDP (1) 
1 Heimat (vorher NPD 1) 
0 Die Linke (2) 
 

_______________________ 
 

Zur EUROPAWAHL 
 

Matthias Ecke, MdEP, 1983 in Meerane geboren und aufgewachsen, 
ist für die SPD wieder in das Europäische Parlament gewählt worden 

 

                    
 

Wir bleiben in Kontakt, um Europa als unsere große Chance verstehen zu können. 
 

Wird Europa nicht bewahrt, könnte vieles verschwinden, das vor allem von der jungen 
Generation als völlig selbstverständlich wahrgenommen wird. Sie kennt keine Grenzen. 
Wirtschaftlich und sicherheitspolitisch geriete unser Kontinent zwischen die Großblöcke. 

________________________________________________ 

Die Zahlen in Klammern geben das 
Wahlergebnis von 2018 wieder. 
 
Die namentliche Zusammensetzung 
und Stimmenzahl ist für das nächste 
Meeraner Blatt vorgesehen, 
ebenso die der Meeraner Vertreter m 
Kreistag. 



       
                                                                                                                                                                                                               
Das am 1. Juni, zum Kindertag, geplante Kindershowprogramm „Von Kindern für Kinder“ 
der Meeraner Kindertagesstätten, Schulen und Horte musste wegen des aufgeweichten 
Wilhelm-Wunderlich-Park schon beizeiten auf den Teichplatz verlegt werden. Die Kinder 
hatten monatelang dafür geübt. Und dann konnte die Vorstellung mit dem Meerano wegen 
des aufziehenden Gewitters aus Sicherheitsgründen nicht stattfinden – große Traurigkeit! 
 
Hier der Inhalt des Stückes 
Meerano, das Maskottchen der Stadt zur Festwoche der 850-Jahrfeier ermutigt seine 
Freunde zu einem Wettkampf: Wer wohl die verrückteste Mutprobe besteht: „Meerane ist 
bekannt für die Steile Wand. Da gab es viele mutige Rennradfahrer der Friedensfahrten, 
die so mutig und stark waren, diese steile Strecke zu überwinden. Das war damals eine 
coole Mutprobe. Habt ihr Lust auf einen Wettkampf und Mutprobe mit meinen Freunden? 
Meine Freunde aus Meerane? Mal sehen wer von denen mutig, mutiger unvermutet die 
verrückteste Mutprobe besteht.“ 
 

                              
                                                                         Foto: Anja Ziegler 
 
Frei nach dem Bilderbuch „Mutig, mutig“ von Lorenz Pauli und Kathrin Schärer 
übernehmen die Viertklässler der Evangelischen Grundschule St. Martin die tierischen 
Rollen dieser Geschichte. Sie schlüpfen in die Rollen der Frösche, Mäuse, Schnecken und 
Spatzen und begeben sich an Meeranes öffentliche Plätze wie den Teichplatz und den 
Gondelteich. Die vorlauten Spatzen bilden das Schlusslicht dieses mutigen Wettkampfes. 
Als sie nach der Art und Weise ihrer Mutprobe gefragt werden bringen sie nicht nur ihre 
befreundeten Tiere zum Staunen, sondern auch das Publikum hält zunächst die Luft an, 
denn sie: Machen NICHT mit! Das ist eben auch Mut, „NEIN!“ zu sagen und sich dem 
„höher- schneller – weiter“ der Gemeinschaft, oder Gesellschaft nicht unterzuordnen. 
Mit dem Song „Du bist gut – gut genug“ von Samuel Rösch endet die Aufführung und 
unterstreicht die Botschaft der mutigen Freunde des Meeranos: Wahrer Mut ist die 
Courage zu haben nicht überall dabei zu sein und nicht alles mitzumachen. Eine tolle 
Botschaft, nicht nur für Grundschüler. 

                                                                                                    Birgit Hüwel 
 
Zu ihrem Schulabschluss werden die Viertklässler der Evangelischen Grundschule St. 
Martin das Stück für ihre Eltern, Großeltern und Freunde aufführen. 

„Mutig, mutig“ –  
ein Theaterstück zur Festwoche     
dass dem Gewitter zum Opfer fiel 
                                  
 



 

                                                                                    

___________________________________________________________ 

VOM VORSTAND DES FÖRDERKREISES 
 

Die Sanierung der Neuen Friedhofshalle von 1914 wurde im Jahr 2019 feierlich 
abgeschlossen. Doch wie immer am Bau, bleiben Bereiche, die vielleicht später einmal der 
„Renovierung“ bedürfen. Dazu gehören einige Nebenräume der Halle und eben auch der 
Innenhof.  
Im Januar dieses Jahres besiegelte der Vorstand des Förderkreises Friedhof Meerane 
e.V. ein neues Projekt und stellte dies vor. Der Innenhof der „Neuen Kapelle“ sollte saniert 
werden. Dieses kleine Projekt wurde mit dem Ziel geplant, auch als Förderkreis einen 
Beitrag zur 850-Jahr-Feier unserer Stadt zu leisten. Schnell wurde klar, dass wir dies nicht 
nur in Eigenleistung stemmen können. Darüber berichtete bereits das 178. Meeraner Blatt.  

 
Einweihung des Innenhofs der Neuen Halle 

 
Am 8. Juni, zum Ende der Festwoche, führten der Meeraner Nachtwächter und sein Team 
eine interessierte Besucherschaar bei ihrem letzten Stadtrundgang auf den Friedhof. Dort 
mit Getränken und Snacks nach dem Aufstieg empfangen, erlebten alle die beginnende 
Nacht in dem mit Kerzen erleuchteten schmucken Innenhof. Ein Teil der alten 
Nebenräume und historisches „Bestattungsmobiliar“ konnten besichtigt werden.  Alte 
Stadtbilder wurden vom Beamer an die Wand geworfen und im Rundgang standen Tafeln 
zur Geschichte unseres Friedhofs und den Sanierungsbauabschnitten seiner Denkmale.  
 

       
                                                                                               Fotos: Kathleen Dittrich-Ueberfeld 
 
Mit der Einweihung des Innenhofs der Neuen Friedhofshalle zum Stadtjubiläum verbanden 
die Freie Wähler Meerane einen Spendenaufruf für das Wilhelm-Wunderlich-Denkmal, 
dessen Sanierung ein großes Anliegen der Meeraner Bürgerschaft ist. 
 
Anmerkung: Wilhelm Wunderlich, geboren 1839 in Meerane, gestorben 1893 (!) in Coburg, 
war ein großer Wohltäter der Stadt Meerane. Seine Urne ist in der Meeraner Familiengruft 
beigesetzt. -o- 

Der Förderkreis Friedhof Meerane e. V. 
hat aus Anlass des Stadtjubiläums sein Projekt: 
Erneuerung des Innenhofes der Neuen Halle 

am 8. Juni 2024 eingeweiht. 



                                                                    
 

               
 
Die Vorbereitung und Gestaltung dieses besonderen Abends auf unserem Friedhof lag in 
den Händen von Friedhofsverwalter Uwe Horn und Kathleen Dittrich-Ueberfeld vom 
Vorstand Förderkreis Friedhof Meerane, organisiert von Mitgliedern der Freien Wähler 
unter Matthias Ulbricht.  
_____________________________________________________________ 
 

 
Neue Friedhofshalle – Ostseite von außen bei Nacht, 

Foto: Kathleen Dittrich-Ueberfeld 
________________________________________________________________ 
 



   
 
 
Rosemarie Lenk, Veronika König, Sieglinde Weber, für Wolfram Schneider, Manfred 
Ebert, Uwe Hartfiel, Elfriede Lorenz, Hans-Joachim und Maria Werner 
 
Herzlichen Dank für alle Spenden!                       
Ihre Spenden werden für weitere Verbesserungen in der Kapelle und für Projekte des 
Förderkreises auf dem Friedhof verwendet.                            Dr. Peter Ohl, Vorsitzender  
 
Förderkreis Friedhof Meerane e. V., Möschlerweg 1a, 08393 Meerane 
Spendenkonto bei der Sparkasse Chemnitz, IBAN DE02 87050000 0710 0110 91  
Der Verein ist anerkannt gemeinnützig. St. Nr. 227/141/07376, FA Zwickau 
 
 

 
_____________________________________________________________ 
 
Nochmalige Buchempfehlung 

  
 
Buchhandlung Goerke am Markt., heute bestellen, morgen abholen 
Tel. 03764 4673, Mail: buchhandlung-goerke-meerane@gmx.de 
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HEINRICH AUGUST WINKLER (geb. 1938 in Königsberg) 
Was wir wurden, was wir sind 
EINE KURZE GESCHICHTE DER DEUTESCHEN 
Verlag C. H. Beck, München, 254 Seiten, 14,95 € 
 
Eine Geschichte für aufgeklärte Bürgerinnen und Bürger 
Hier legt einer der prominentesten Historiker 
Deutschlands ein Buch von radikaler Kürze vor. Wer 
nicht viel Zeit hat für die deutsche Vergangenheit, der 
kann sich jetzt in knappster Form einen Meisterkurs 
genehmigen. „Mit instruktiver Ruhe erzählt Winkler auf 
250 Seiten, was uns historisch ausmacht.“  
Marc Reichwein, Welt am Sonntag 

Immer mittwochs von 14.00 – 15.00 Uhr 
Hier sind Sie nicht allein  

Fortsetzung der Spenderliste des Friedhofförderkreises ab 
Jahresbeginn 2024 von Spender 50 - 57, Stand 06.Juni 2024 
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http://meeranerblatt.de/


 


